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UVB Vöcklamarkt vs. SK Vorwärts Steyr:
Derbyhöhepunkt der Saison
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Mit Vorwärts Steyr kommt 
der nächste prominente Geg-
ner nach Vöcklamarkt. Der 
von Ex-Nationalspieler Edi 
Glieder trainierte Aufsteiger 
hatte bislang aber massive 
Probleme, sich in der Liga 
zurechtzufinden. Mit Rang 14 nach bleibt 
man derzeit eindeutig hinter den Erwar-
tungen zurück. 

Im Herbst erklärte dann auch noch Ka-
pitän Michael Mehlem seinen Rücktritt, 
zudem trennte sich der Verein von Harald 
Ruckendorfer – zwei Identifikationsfigu-
ren des Vereins verließen das havarier-
te Schiff. In der Transferzeit holte man 
den bundesligaerprobten Stürmer Peter 
Orosz, dazu noch Spieler mit Zweitliga-Er-
fahrung wie Jan Urban oder Anxhelo Mol-
la. Zum Rückrunden-Auftakt präsentierte 
sich die Glieder-Elf schon wesentlich kom-
pakter: Gegen den GAK verlor man aus-
wärts zwar knapp mit 0:1, die Mannschaft 
zeigte aber eine ordentliche Leistung.

Nach dem Auftakt der nächste Aufreger 
in Rot-Weiß: Präsident Rigger stellt dem 
Trainer ein Ultimatum von drei Spielen: 
Zählbare Erfolge müssen sich einstellen! 
Beim Heimspiel letzte Woche gegen Aus-
tria Klagenfurt sahen die Zuseher dann 

ein packendes Duell auf Au-
genhöhe (Endergebnis 2:2), 
das Vorwärts zwar nur einen 
Punkt für die Tabelle bescher-
te, aber äußerst wertvoll war 
für die Moral. Es ist also mit 
einer hungrigen, aggressive 

Mannschaft in Vöcklamarkt zu rechnen, 
die mit dem Rücken zur Wand steht, voll 
im Abstiegskampf steckt und obendrein 
von einem großen, fanatischen Anhang 
unterstützt werden wird! Bei Vöckla-
markt herrscht nach dem positiven Start 
in die Frühjahrsaison natürlich Hochstim-
mung! Sechs Punkte aus den ersten bei-
den Partien – wesentlich mehr, als sich 
viele Optimisten erträumt haben.

Die Faktoren für die beiden Siege waren 
offenkundig: Es sind die „alten Tugen-
den“, die zum Erfolg führten: Kampf und 
Siegeswille, gepaart mit einer optimal 
ausgerichteten Taktik.

Das Trainerteam hat auch gegen den 
– vermeintlich unbezwingbaren – FC 
Pasching die ideale Marschroute vorge-
geben und, was noch wichtiger ist, die 
Spieler haben sich durch die Bank an 
die Vorgaben gehalten. Für das Steyr-
Spiel gilt die Devise: Den Lauf fortsetzen, 
erneut Fußball mit Leidenschaft zei-
gen und weiter fleißig punkten!	   

C.H. 

|	Vorschau:
	 Derbyhöhepunkt der Saison

|	ACV:
	 UVB Badetücher

Der ACV hat das Fanartikel-Sorti-
ment erweitert und bietet ab sofort 
Badehandtücher wahlweise in den 
Vereinsfarben Grün oder Gelb an.

Das Vereinswappen wurde mit hoch-
wertiger Sticktechnik an die Handtü-
cher angemacht, was einen langen Ba-
despaß garantieren sollte. 

Die neuen Badehandtücher sind zum 
einem Preis von € 24,– im Stadion beim 
ACV-Tipp-Stand erhältlich.                

F.L. 

|	Nachwuchs
	 Hallenmeister

Die UVB Nachwuchsmannschaften 
erreichten bei der abgelaufenen Hal-
lenmeisterschaft  der Gruppe Vöck-
labruck/Salzkammergut erneut den 
ersten Platz. Insgesamt nahmen 30 
Vereine an der Gesamtwertung teil.

Da wir zum dritten Mal in Folge Ge-
samtsieger wurden, sicherten sich die 
UVB Nachwuchsauswahlen den Wan-
derpokal entgültig.	       

J.N. 

U10  1.Rang
U11  2.Rang
U12  4.Rang
U13  4.Rang
U14  3.Rang

U15  2.Rang
U16  5.Rang
U17  1.Rang
U18  3.Rang  

	Ergebnisse der Altergruppen 

        UVB|tv
Jeden Dienstag nach dem Heimspiel  
die Zusammenfassung des Spiels auf 

www.uvb-fussball.at
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2 Spiele, 2 Siege, so einen tollen Start 
ins Frühjahr konnte man nach dieser 
Winterpause wahrlich nicht erwarten. 

Dabei gehörte die Anfangsphase der 
Partie ganz klar den Paschingern. Vor 400 
Zuschauern im Waldstadion begannen die 
Heimischen recht aggresiv, so richtig ge-
fährlich wurden sie dabei aber nicht. Die 
Aufgrund der Gelbsperre von Laganda neu 
formierte Innenverteidigung mit Vitzt-
hum und Aichinger stand recht kompakt. 

Lautstarker Jubel der rund 80 mitgereis-
ten Vöcklamarkter schließlich in der 27. 
Minute. Davorin Kablar legte den beson-
ders lauffreudigen Jòzsef Pèter im Straf-
raum und Stefan Sammer verwandelte 
den folgenden Elfmeter eiskalt. Das stellte 
nicht nur den Spielverlauf auf den Kopf, 
in weiterer Folge auch das gesamte Spiel-
geschehen. Das Spiel der Baumgartner-Elf 
wirkte konzeptlos, die Vietz-Elf dagegen 
kam immer besser ins Spiel und zeigte mit 
leidenschaftlichen Fußball, was die Stärke 
unserer Mannschaft ausmacht. 

Auch in der 2. Halbzeit überzeugten die 
Paschinger nicht. Die favorisierten Gastge-
ber zwar mit leichten Vorteilen im Spiel, 
aber die zahlreichen guten Einzelspieler 
gaben keine gute Mannschaft ab und es 
gelangen kaum flüssige Spielzüge über 

mehrere Stationen. Gefälliger dagegen 
unsere Grün-Gelben, die durch schnelle 
Konter die Paschinger immer wieder in 
Bedrängnis brachten. In der Schlussphase 
durften auch Mayer und Neuverpflichtung 
Gerner ihr Können zeigen, letzterer schei-
tert nach einem schönen Solo über das 
halbe Feld erst am Goalie der Paschinger.

Mit diesem Sieg rückt die UVB auf Rang 
8 vor und ist damit erstmals sogar Ober-
österreichs Nr. 1 in der Regionalliga. Die 
Vietz-Elf zeigte einmal mehr, was ein gu-
ter Mannschaftsgeist ausmachen kann. Si-
cher, der Elfmeter hat dem Spiel der Union 
gut getan, aber ohne einer taktisch perfekt 
eingestellten Mannschaft und der tollen 
kämpferischen Leistung wäre hier trotz 
Elfmeter wenig zu holen gewesen.	   

M.Z. 

Nächstes Heimspiel:
SK Austria Klagenfurt
Karfreitag, 7. April 2012, 19.00 Uhr

		  Mannschaft	 Sp.	 S	 U	 N	 Tore	 Diff.	 Pkt.
	 1.	 GAK	 17	 13	 4	 0	 44:8	 36	 43
	 2.	 Villacher SV	 17	 9	 5	 3	 25:16	 9	 32
	 3.	 SAK Klagenfurt	 17	 9	 3	 5	 27:22	 5	 30
	 4.	 SV Allerheiligen	 17	 8	 5	 4	 24:16	 8	 29
	 5.	 SK Austria Klagenfurt	 17	 8	 4	 5	 26:18	 8	 28
	 6.	 FC Gratkorn	 17	 7	 5	 5	 29:28	 1	 26
	 7.	 DSV Leoben	 17	 7	 4	 6	 23:19	 4	 25
	 8.	 UVB Vöcklamarkt	 17	 7	 4	 6	 19:25	 -6	 25
	 9.	 Union St. Florian	 17	 6	 4	 7	 25:23	 2	 22
	10.	 KSV Amateure	 17	 5	 6	 6	 28:27	 1	 21
	11.	 FC Wels	 17	 5	 6	 6	 18:22	 -4	 21
	12.	 SV Gleinstätten	 17	 6	 2	 9	 19:24	 -5	 20
	13.	 Sturm Graz Amateure	 17	 4	 6	 7	 20:23	 -3	 18
	14.	 Vorwärts Steyr	 17	 3	 5	 9	 22:32	 -10	 14
	15.	 LASK Juniors	 17	 3	 1	 13	 17:45	 -28	 10
	16.	 FC Pasching	 17	 1	 6	 10	 13:31	 -18	 9

Kampfmannschaft:
01.04.	 GAK (Ausw.)
07.04.	 Austria Klagenfurt (Heim)
13.04.	 Sturm Amateure (Heim)
20.04.	 FC Gratkorn (Ausw.)
25.04.	 SAK Klagenfurt (Heim)
28.04.	 FC Wels (Ausw.)

1b-Mannschaft:
24.03.	 Regau (Heim)
01.04.	 Roitham (Ausw.)
07.04.	 Zell am Moos (Heim)
15.04.	 Neukirchen/A. (Ausw.)
21.04.	 Vöcklabrucker SC (Ausw.)
29.04.	 Ohlsdorf (Heim)

|	Rückblick:
	 Sieg auch in Pasching

|	Regionalliga Mitte und 1b: 
	 Tabelle und Termine
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Frühstück, Snacks und 
hausgemachte Mehlspeisen

Hauptstrasse 16
4870. Vöcklamarkt
Tel.: 07682/20563

www.gerbl.at

Johann-Strauß-Straße 3
4870 Vöcklamarkt

Telefon: 7682 / 6031  
eMail: elektro-holzinger@aon.at

www.bum-automobil.at

BUM Automobil GmbH
Salzburger Straße 1

4870 Vöcklamarkt

Gerbl 
Fleischhauerei 
und Viehhandel

Hauptstraße 14
Vöcklamarkt
Tel: 07682 39667

Nach der Regionalligamannschaft star-
tet dieses Wochenende auch unsere 1b 
Mannschaft in die Frühjahrssaison. Die 
lange Wintervorbereitung ist Geschich-
te, unsere Youngstars scharren bereits 
in den Startlöchern und sind heiß auf ihr 
erstes Duell im Kalenderjahr 2012. Erster 
Gradmesser wird die Union Regau sein. 
Anstoß in diesem ersten Heimspiel ist 
morgen Samstag um 15:30 Uhr.

Die Ausgangslage für die zweite Sai-
sonhälfte könnte spannender nicht sein. 
Unsere 1b liegt hinter dem FC Altmüns-
ter an Tabellenplatz zwei, einem soge-
nannten Relegationsplatz. Der Rückstand 
beträgt lediglich fünf Zähler. Altmünster-
Trainer Ivica Sirocic glaubt sogar, dass sei-
ne Mannschaft im Herbst noch nicht am  
Limit war und sich steigern kann. Die ers-
ten Verfolger sind mit drei bzw. fünf Punk-
ten Rückstand der ASKÖ Ohlsdorf bzw.  
SV Roitham. 

Bei den Grün-Gelben stand das erste 
Drittel der Herbstsaison noch im Zeichen 
der Mannschaftsfindung und die Leistun-
gen waren dementsprechend durchwach-
sen. Die Mannschaft entwickelte sich aber 
zusehends zum positiven und es entstand 
ein schlagkräftiges und sehr junges Team 
das jetzt durchaus um den Meistertitel 

mitspielen kann und wird. Aber auch der 
zweite Tabellenendrang könnte wider 
erwarten zum Aufstieg reichen, nämlich 
dann wenn unsere 1b zu den besten Zwei-
ten der 1. Klassen gehört. Dann geht’s 
nämlich in die Relegation gegen einen 
Vertreter aus der Bezirksliga.

Alles sollte also angerichtet sein, für ein 
spannendes Frühjahr. Die Zeit der Vorberei-
tung ist vorbei, nun geht es daran die ge-
steckten Ziele als Mannschaft zu erreichen 
und auch vor allem für die jungen Spieler 
sowie Vöcklamarkter Talente, sich in den 
Fokus der Regionalliga zu spielen. 	   

A.H. 

|	UVB 1b:
	 1b startet in den Frühling

	 1.	  FC Altmünster	 +16	 32

	 2.	  UVB Vöcklamarkt 1b	 +13	 27
	 3.	  ASKÖ Ohlsdorf	 +8	 24
	 4.	  SV Roitham	 +11	 22
	 5.	  SC Schwanenstadt 08	 +2	 20
	 6.	  ATSV Rüstorf	 +2	 20
	 7.	  Union Regau	 +2	 18
	 8.	  Union Zell am Moos	 -3	 17
	 9.	  Union Gampern	 -1	 16
	10.	  Union Oberwang	 -10	 13
	11.	  ASKÖ Gosau	 -10	 13
	12.	  TSV Frankenmarkt	 -1	 12

	13.	  Neukirchen/A.	 -13	 10
	14.	  Vöcklabrucker SC	 -16	 9

Tabelle 1. Klasse Süd



UVB Vöcklamarkt

Die  wünscht 
eine spannende Unterhaltung

4870 Vöcklamarkt  ·  Dr.-Scheiber-Straße 32
Tel.: 07682 / 20092  ·  Fax: 07682 / 20092-16

	 1	 Manuel Harrant
	ET	 Christian Baumann-Rott

	 3	 Marcel Rohrstorfer
	 4	 Michael Sammer
	 5	 Christian Aichinger
	 7	 Christian Hasenöhrl
	 9	 Manuel Schrattenecker
	11	 David Vitzthum 
	16	 Stefan Kirnbauer

	 8	 Andreas Weiss
	14	 Lukas Mayer
	15	 Markus Lexl
	17	 Daniel Peterstorfer
	19	 Thomas Laganda
	21	 Joachim Gilhofer
	22	 Manfred Zopf
	24	 Daniel Pichlmann

	 6	 Jòzsef Pèter
	10	 Stefan Sammer
	13	 Markus Grössinger
	18	 Manuel Gerner
	23	 Christian Brandl

	Trainer:  Karl Vietz
	Co-Trainer:  Franz Gilhofer

SK Vorwärts Steyr

	 1	 Christoph Haas
	21	 Manuel Heulos
	23	 Robert Dorfmayr
	
	 2	 Dejan Jeftenic
	 3	 Alexander Danninger
	 5	 Bozo Kovacevic
	 6	 Daniel Petrovic
	11	 Manfred Rabenhaupt
	12	 Ernst-Marco Merkinger
	
	 4	 Manuel Martic
	 7	 Daniel Kerschbaumer
	 8	 Jan Urban
	13	 Anxhelo Molla
	14	 Denis Rosca
	16	 Besfort Gashi
	17	 Dejan Javorovic
	19	 Manuel Schönberger
	20	 Michael Lageder
	23	 Adem Sanli
	
	 9	 Gernot Falkner
	10	 Peter Orosz
	15	 Daniel Lindorfer
	18	 David Klug

	Trainer:  Edi Glieder
Co-Trainer: Reinhard Mayr


